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„Expresso“-Waggon:
Vorne Zug, hinten Kaffee

Schorndorf.
So ein doppelter und dreifacher Boden in
Sachen Rechtschreibung ist für eine Ta-
geszeitung ein echter Segen. Blöd nur,
dass Wortwitze dabei auch mal unterge-
hen. Drum müssen wir hiermit richtig-
stellen: Der Zugwaggon, den ehemals die
evangelische Jugend bewirtschaftet hat
und den aktuell drei Damen aus dem
Umfeld des Fördervereins Welzheimer
Waldbahn reaktivieren, heißt nicht „Es-
presso“ sondern „Expresso“. Es handelt
sich um eine Wortneuschöpfung: vorne
Zug (Express), hinten Kaffee (Espresso).

Kompakt

Gaststätteneinbruch:
Geldbeutel gestohlen

Schorndorf.
In der Nacht von Donnerstag, 4. Novem-
ber, 23 Uhr, auf Freitag, 5. November,
gegen 6 Uhr, ist ein Unbekannter in eine
Gaststätte an der Göppinger Straße ein-
gebrochen. Er versuchte, im Erdgeschoss
das Fenster aufzuhebeln. Als ihm dies
nicht gelang, schlug er die Scheibe ein,
um somit das Fenster von innen entrie-
geln zu können. Aus der Gaststätte wur-
den zwei Bedienungsgeldbeutel entwen-
det, in denen sich mehrere Hundert Euro
befanden. Der Schaden des Fensters be-
läuft sich auf etwa 500 Euro.

Vereine / Organisationen
1946/47er Schorndorf: 20 Uhr, Gaststätte
„Kesselhaus“.
Fibromyalgie Selbsthilfeverband: Treffen,
18 Uhr, Familienzentrum Arnoldgalerie, Karl-
straße 19, Gruppenraum 2B.
Pflegebegleiter: Kontakt, 9-10.30 Uhr, �
0 71 81 / 9 78 82 14; Fax 9 78 82 19.
Rheuma-Liga: 18-19.30 Uhr, Oskar-Frech-
Seebad, Warmwassergymnastik.
Karl-Wahl-Begegnungsstätte: 14-17 Uhr ge-
öffnet für Jung und Alt, � 58 74.
Landfrauenverein: 15 Uhr, Parkplatz Aichen-
bach, Nordic-Walking-Treff.
Schorndorfer Kantorei: 19.45 Uhr Chorpro-
be, Martin-Luther-Haus.
Vereinigung Morbus Bechterew: 18 Uhr
Gymnastik, Gymnastikraum Max-Planck-Turn-
halle, Rehhaldenweg; Auskunft � 25 64 29
Saunders.
Kneipp-Verein, Grabenstr. 28: Studio 1: Bal-
lett Anfänger (ca. 6 J.), 14.30 J.), 16.30 Uhr;
Jazz-Dance, (14-17 J.), 17.30 Uhr; Jazz-Gym-
nastik (tänzerisch), 18.30 Uhr; Jazz-Dance,
19.30 Uhr. – Studio 2: Bodystyling (mit Kinder-
betreuung), 9.30 Uhr; Bodystyling, 17 Uhr und
18 Uhr, Bodystyling + Stepp Aerobic, 19 Uhr;
Stretch’n’Power für Wirbelsäule mit Pilates, 20
Uhr; Herren Spezial rückengerecht, 21 Uhr. –
Studio 3: Yoga (mit Kinderbetreuung), 9.30
Uhr; Yoga für Senioren, 10.30 Uhr; Yoga,
17.50, 19 und 20.10 Uhr. – Haubersbronn, ev.
Gemeindezentrum: Wirbelsäulen-Gymnastik,
8.30 Uhr; Figur und Rücken Mix, 9.30 Uhr. –
Max-Planck-Gymnasium, Ph.-Palm-Sport-
halle: Herren-Konditionsgymnastik, 18.45 Uhr.
Miedelsbach: Ortschaftsratssitzung, 19.30
Uhr, Rathaus.
Weiler: TV-Freizeit-Volleyball, 20 Uhr; Bronn-
bachhalle.

Familienzentrum
Arnold-Galerie - Karlstraße 19:
Kinderschutzbund: 14-17 Uhr, � 88 77 17;
anonymes Kinder-/Jugend-Sorgentel. 08 00 /
1 11 03 33; Elterntel. 08 00 /  1 11 05 50; Pfif-
fikus-Kleiderladen, 9-11 Uhr, � 88 77 10.
Diakonie Stetten, 9-12 Uhr, � 88 77 07.
BiF - Beratungsstelle im Familienzentrum,
9.30-12 Uhr, � 88 77 01.
Schorndorfer Bündnis für Familien: Kontak-
te: Marita Holst-Gericke � 0 71 81 / 99 40 04;
Sabine Hackius � 0 71 81 / 9 90 12 03;
Mail: schorndorferbuendnis@web.de

Öffentliche Einrichtungen
Chor der Stadtkirche: ökumenisches Mon-
tagsgebet für den Frieden in der Welt, 19-
19.30 Uhr.

Bäder
Oskar-Frech-Seebad, Lortzingstraße 56:
Schwimmhalle, 10-21 Uhr; Sauna (ge-
mischt), 12-22 Uhr.

Ärzte
Notfalldienst Schorndorf und Teilorte
Allgemeinärzte/Internisten/Kinderarzt – dienst-
habende Praxis abrufbar bzw. automatische
Weiterleitung über Telefon Ihres Hausarztes.
Notfalldienst Wieslauftal: zentrale Notruf-
nummer, 7 bis 7 Uhr, � 01 80 / 50 11 20 74
mit automatischer Weiterleitung zum dienstha-
benden Arzt.

Nachtdienst-Apotheke
Apotheke am Ottilienberg, Silcherstraße 77,
Schorndorf, � 0 71 81 / 7 13 13.

Heute in Schorndorf

EXTRA: Das Benefiz-Zirkusprojekt vom Engelberg

kusschule Rotterdam und ist unter dem Na-
men „Duo Kagaume“ mit ihrem Artisten-
partner zu Gast. Enorm, mit welcher Leich-
tigkeit sie die Vertikalstange erklimmen
und sie auf seiner Hüfte steht, während er
sich mit bloßen Armen von der Stange hori-
zontal zum Boden stemmt. Da bleibt einem
die Spucke weg.

– ist’s an diesem Freitagabend endlich so
weit: Der Saal der Waldorfschule wird ab-
gedunkelt, der Vorhang öffnet sich. Die Mu-
sik setzt ein, das Publikum ist gebannt. Eine
Drahtseilnummer: Zwei Mädchen, eines im
schwarzen Kleid, eines im weißen, sitzen ei-
nander gegenüber. Zwischen ihnen ein Seil,
unter ihnen der Abgrund. Sie tanzen aufei-
nander zu, sie drehen sich um die eigene
Achse. Applaus. Dann eine Keulenjonglage
vom Freiburger Zirkus Harlekin. Es folgt
eine atemberaubende Partnerakrobatik
vom Zirkus Compostelli aus Schwäbisch
Hall, der übrigens noch weitere erstaunli-
che Nummern beträgt. Dann schweben
bunte Leuchtkugeln vom Zirkus Zambaioni
aus Tübingen über die verdunkelte Bühne.
Ein wunderschöner Anblick. Pause.

Atemberaubendes
an der Vertikalstange

Kaum hat das Publikum die Unterbrechung
mit lautem Klatschen beendet, hält es schon
wieder den Atem an. An der Vertikalstange
– ganz oben – hängt ein Artist des Zirkus
Compostelli. Er verharrt. Pfeilschnell stürzt
er kopfüber zu Boden, er fängt sich, ver-
beugt sich – ein Raunen geht durch die Rei-
hen. Applaus, Johlen. Überrascht von der
Qualität der deutschen Jugendzirkusse ver-
gehen die zwei Stunden Programm wie im
Fluge. Natürlich darf auch ein Pausen-
clown nicht fehlen und zum großen Finale
betritt eine Altbekannte die Bühne: Katha-
rina Weiß, einst Mitglied des Winterbacher
Zirkus Ratatouille, lernt derzeit an der Zir-

dann noch eine Lehrerin auf ihre Überle-
gungen hin antwortete „Warum nicht?“,
war’s um Irina Herb geschehen. Sie stürzte
sich in die Vorbereitungen, organisierte
Sponsoren, Artisten und Helfer. Immer
wieder wurde sie gebeutelt von Zweifeln,
kleinen Rückschlägen in der Organisation.
Aber sie hielt durch. Das Ergebnis: Sie
durfte sich am Freitag und Samstag je eine
zweistündige Zirkusshow ansehen, die sie –
natürlich mit Unterstützung ihres Heimat-
zirkus Ratatouille vom Engelberg – auf die
Beine gestellt hatte. Und das Beste: Dank
der Sponsoren können die Einnahmen,
rund 8000 Euro, an einen guten Zweck –
den Verein Uhuru gehen. Er engagiert sich
gemeinsam mit der kenianischen Partner-
organisation “Uhuru Community Develop-
ment Project“ für Kinder und Jugendliche
in Kenia, insbesondere für Straßen- und
Waisenkinder. Der erste Vorsitzende des
Vereins, Jonas Puhm, war selbst früher Zir-
kusartist und schon etliche Male in Afrika.

Und dann – nach einem Jahr der Planung

Von unserem Redaktionsmitglied

Michaela Kölbl

Schorndorf/Winterbach.
Hinein in ein Geräuschmeer aus Ge-
johle und rhythmischem Klatschen be-
gleitete ein Clown mit leuchtend ro-
ter Nase die Dame des Abends: Irina
Herb. Die 18-jährige Waldorfschülerin
war schließlich für das bejubelte Zirkus-
festival verantwortlich. Elf Jugendzir-
kusse haben Abgesandte geschickt, um
mit ihren Kunststücken zum Benefiz-
abend beizutragen.

„Die Idee kam mir einfach und hat mich
nicht mehr losgelassen. Dann hab ich ange-
fangen zu träumen“, berichtet die Schüle-
rin dem wohlwollenden Publikum. Als

Eleganz auf dem Drahtseil: Sarah Remmele (links) und Miriam Schwarzenauer (rechts) vom Winterbacher Zirkus Ratatouille eröffneten das Zirkusfestival. Bilder: Pavlović

Gloria und Jean vom Zirkus Harlekin aus Freiburg begeisterten mit ihrer Keulennummer.

So ein Zirkus: Schüler in der Manege
Die 18-jährige Irina Herb hat ein Benefiz-Zirkusprojekt auf die Beine gestellt  und gewonnen

Irina Herb war vom Ansturm überwältigt.

Was wäre ein Zirkusabend ohne Pausenclown mit roter Nase? Nichts. Eben. Christian Tomsits in Aktion.

Besser geht’s nicht: Karten restlos ausverkauft
Gmünd) repräsentieren. Und international
wird das Teilnehmerfeld durch die Zusage
der Zirkusschule Rotterdam. Jongleur Yoo-
lio reiste aus Berlin an.
� Die zweite Aufführung fand am Sams-
tag in der Manufaktur statt. Die Veran-
staltungen waren an beiden Tagen mit
mehr als 1000 Gästen ausverkauft.

� Zu sehen waren jetzt knapp 60 begabte
Nachwuchsartisten, die außer vom En-
gelberg die Schulzirkusse BiKonelli (Han-
nover), Pepperoni (Heidelberg), Zambaio-
ni (Tübingen), Harlekin (Freiburg), Moski-
to (Ravensburg), Ragazzi (Mühlheim),
Compostelli (Schwäbisch Hall), Calibastra
(Stuttgart) und Pimparello (Schwäbisch
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